
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0233/2017 der CDU-Stadtratsfraktion betreffend Flüchtlinge in Mainz 
(CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie viele Flüchtlinge leben derzeit in Mainz? 
 
Aktuell leben insgesamt 5.020 Flüchtlinge in Mainz. Diese Zahl umfasst alle Menschen, die 
unter einem humanitärem Aufenthaltstitel in der Stadt leben, d.h. auch Menschen, die vor 
dem Zeitraum 2015-2016 als Geflüchtete nach Mainz gekommen sind. 
 
2. Wie viele sind davon unbegleitete minderjährige Flüchtlinge? 
 
Die Landeshauptstadt Mainz ist aktuell für 161 umA und junge Volljährige (ehemals umA) ju-
gendhilferechtlich zuständig.  
 
3. Wie haben sich die Zahlen in den Jahren 2015 und 2016 entwickelt? 
 
Im Jahre 2015 haben sich die Flüchtlingszahlen um 3.312 Personen und im Jahre 2016 um 
weitere 1022 Personen erhöht. 
 
4. Mit welchen Zahlen plant die Verwaltung für das Jahr 2017? 
 
Das Stellen einer belastbaren Prognose ist zum derzeitigen Zeitpunkt schwierig und birgt viele 
Unsicherheitsfaktoren. Insbesondere die ungelösten und weiterhin schwelenden Konflikte in 
Syrien und Nordafrika, im Kontext der Demokratiekrise in der Türkei, lassen auch bei derzeit 
sinkenden Zuweisungen ein Szenario als realistisch erscheinen, bei dem es zu einer weiteren 
Flüchtlingswelle kommt, die Richtung Kerneuropa drängt und somit auch für deutsche Kom-
munen eine erneuten Aufnahmesituation entstehen lassen könnte. Vor diesem Hintergrund 
orientiert sich die Stadt Mainz bei ihren Planungen an der Vorgehensweise des Landes Rhein-
land-Pfalz, welches die Schaffung eines angemessenen Puffers an Unterkunftsplätzen emp-
fiehlt.  
 
5. Wie viele Unterkunftsplätze gibt es derzeit in Mainz? 
 
Die Stadt Mainz verfügt mit Stand vom 30.01.2017 über 2034 Plätze (ohne Notunterkünfte), 
von denen 1943 belegt sind. 
 
6. Wie ist derzeit die Auslastung der Unterkünfte? 
 
Siehe 5. 
 
 
7. Für den Fall, dass in Zukunft weitere Plätze benötigt werden, welche möglichen Standorte 
werden ins Auge gefasst? 



 
Derzeit werden neben dem Allianzhaus keine weiteren Gemeinschaftsunterkünfte für Flücht-
linge geplant. 
 
8. Wie ist der Sachstand bezüglich der geplanten Unterkunft im Allianz-Haus? Wie sieht der 
Zeitplan aus? 
 
Die Stadt Mainz hat einen Mietvertrag abgeschlossen, der eine Nutzung des Allianz-Hauses als 
Flüchtlingsunterkunft ab dem 01.04.2017 vorsieht.  
 
9. Wann wird die Verwaltung die Bevölkerung der Altstadt über die geplante Unterkunft im 
Allianz-Haus informieren? 
 
Die Verwaltung hat bereits in der Ortsbeiratssitzung am 09.11.2017 über den aktuellen Stand 
der Gemeinschaftsunterkunft berichtet. Eine Bürgerinformationsveranstaltung findet am 
14.03.2017 statt. Hierzu werden Anwohnerinnen und Anwohner, Vertreterinnen und Vertreter 
umliegender Institutionen und Unternehmen sowie Mitglieder des Stadt- und Ortsbeirates ein-
geladen.   
 
 
Mainz, 03.02.2017 
 
gez. Merkator 
 
Kurt Merkator 
Beigeordneter 
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